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Liebe Eltern, 
 
in den kommenden beiden Wochen (16. September – 27. September) füh-
ren wir wieder die Aktion „Zu Fuß zur Schule“ durch. Wir wünschen uns, 
dass möglichst viele Schulkinder morgens zu Fuß, mit dem Roller oder mit 
dem Fahrrad kommen. Kinder, die zusammen mit anderen Kindern den 
Schulweg zurücklegen, lernen ganz nebenbei, auf andere aufzupassen. Ihr 
soziales Verhalten wird gefördert und sie können auf dem Weg mit Freun-
den und Freundinnen reden und spielen. Es bietet sich an, sogenannte 
Laufbusse zu organisieren. Hierbei werden vor Ort Haltestellen vereinbart, 
um von dort aus gemeinsam zur Schule zu gehen. 
 
Warum? 
Regelmäßige Bewegung stärkt die Abwehrkräfte, beugt Haltungsschäden 
und Übergewicht vor und macht außerdem viel Spaß. Die Kinder können 
auf dem Weg gemeinsam mit ihren Freundinnen und Freunden Einiges er-
leben, besprechen, lachen. Außerdem nehmen sie ihre Umgebung be-
wusster wahr und lernen, sich selbstständig im Verkehr zu bewegen. Das 
ist wichtig, denn die Eltern können sie zukünftig nicht immer auf allen We-
gen begleiten. 
 
Kinder, die sich viel bewegen, können sich auch besser konzentrieren. 
Dadurch macht das Lernen mehr Spaß und bringt mehr Erfolg. Zeitdruck, 
Hektik, Stau: Für viele Eltern, die ihre Kinder mit dem Auto zur Schule brin-
gen, gehört dies zum Alltag. Wenn Kinder den Weg zur Schule eigenstän-
dig zurücklegen, fällt dieser Stress für sie und ihre Eltern weg. 
 
Bitte ermutigen Sie Ihr Kind, den Schulweg selbst zu bewältigen und unter-
stützen Sie es bei der Bildung von Laufgemeinschaften. 
Die gelben Füßchen helfen den Kindern einen sicheren Schulweg zu fin-
den. 
Jeder Weg zählt und wird mit einer Perle belohnt. Ob alle Kinder der Schu-
le gemeinsam die Anzahl der Perlen vom letzten Jahr überbieten können? 
 
Herzliche Grüße 

 
U. Kühn 
Schulleiterin 


